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Bewertungskriterien Physik 
In schriftlichen Fächern haben sonstige Mitarbeit und Klausuren den gleichen Stellenwert. 

 

Sonstige Mitarbeit 

Die Note für Sonstige Mitarbeit setzt sich aus mündlicher Mitarbeit, 

Experimentierverhalten und schriftlichen Leistungen zusammen. Hierbei werden in 

allen Bereichen Qualität, Quantität und Kontinuität der Beiträge angemessen 

berücksichtigt. 

 

In allen Bereichen sind fachwissenschaftliche Kompetenzen gefordert, wie  

 Hypothesenbildung, Lösungsvorschläge, Darstellen von Zusammenhängen, Bewerten von 

Ergebnissen 

 Analyse- und Interpretation von Texten, Graphiken und Diagrammen 

 Qualitatives und quantitatives Beschreiben von Sachverhalten (auch mathematisch) 

 

Mündliche Mitarbeit  
1.) Individuelle mündliche Beiträge 

z.B.: die Schülerinnen und Schüler 

- kommunizieren ihre Standpunkte physikalisch korrekt 

- gehen auf Unterrichtsbeiträge ihrer Mitschülerinnen und -schüler ein 

-erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe physikalischer Methoden 

untersucht werden könnten 

- erklären physikalische Sachverhalte 

2.) Mitarbeit in Gruppen und Partnerarbeiten (Teamfähigkeit, Anstrengungsbereitschaft, 

Zuverlässigkeit); dazu gehören 

- Übernahme und Sorgfalt in der Ausführung von Teilarbeiten 

- Eigeninitiative 

- Interaktion 

3.) Vorträge von  

-Hausaufgaben 

- Präsenzaufgaben, 

- Zusammenfassungen der letzten Stunde 

 Referate, Präsentationen 

 

Experimentierverhalten : Planung, korrekte und sorgfältige Durchführung und Auswertung 

 

Schriftliche Leistungen  
1.) Zwei kurze schriftliche Leistungsüberprüfungen pro Halbjahr 

2.) Heftführung 

 Vollständigkeit 

 Ordnung und Übersichtlichkeit 

 

3.) Schriftliche Arbeitsprodukte 

 zB. Dokumentationen von Aufgaben, Untersuchungen und Experimenten, 

Protokolle, Präsentationen, Lernplakate, Modelle 

 

Tests /Klausuren 

Neben der Bewertung der Lösung der Aufgaben wird außerdem bewertet: 

 Korrekte Verwendung der Fachsprache 

 Korrekte Verwendung der deutschen Sprache 

 Äußere Form 
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